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Liebes Vereinsmitglied, 
sehr geehrte Damen und Herren!  
 

 

Einladung zur Generalversammlung 
am Donnerstag, 3. November 2022 um 19:00 Uhr im  
Schloss Großrußbach/Festsaal (Schlossbergstr. 8, 2114 Großrußbach) 
 

Tagesordnung: 
+ Begrüßung durch den Obmann KR Fritz Macher 
+ Geistliche Einstimmung 
+ Weitere Grußworte  
+ Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
+ Feststellung der Beschlussfähigkeit 
+ Nachträgliche Genehmigung der kooptierten Vorstandsmitglieder 
+ Ergänzungswahlen 
+ Berichte: 

Obmann - aktuelle Lage 
Bericht des Kassiers 

+ Wortmeldung zu den Berichten 
+ Bericht der Rechnungsprüfer 
+ Entlastung des Vorstandes 
+ Beschlussfassung: Statutenänderung 
+ Allfällige sonstige Beschlüsse 
+ Schlusswort und Ausblick auf die Vereinsarbeit 2023 und Folgejahre 
 

Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens drei Tage vor der Generalversammlung 
schriftlich per E-Mail an die Schriftführerin Ulli Bixa ub@wissens-wert.at einzubringen. 
 

Aufgrund der Covid19-Schutzbestimmungen und zur guten Vorbereitung ist eine Anmeldung zur 
Generalversammlung unbedingt erforderlich! Bitte bis Mo., 31. Oktober 2022 telefonisch 
unter 02574/30203 oder per Mail an bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at ! 
 
 

für Vorstand des Fördervereins 
 
 
 
Obmann KR Fritz Macher, Prof.   Ulli Bixa, Schriftführerin 
 
 
 
Bitte beachten Sie auch die Rückseite! 
Alle Informationen auch online neu auf:  
                           www.bildungsakademie-weinviertel.at/vereinderfreunde  



 
 
 

 
Geschätzte Mitglieder! Liebe Förderer! 

Liebe Freundinnen und Freunde der Erwachsenenbildung im Weinviertel!  
 
Bei der Generalversammlung am 5. April dieses Jahres wurde dem Vorstand der klare 

Auftrag erteilt, einen Vorschlag für die Transformation des Vereines zu erarbeiten. 
Dabei sollte ein Weg gesucht werden, an die 70jährige Erfolgsgeschichte des 

Bildungshauses Schloss Großrußbach Anschluss zu finden, mit der neu geschaffenen 
Bildungsakademie zusammen zu arbeiten und die Nutzung von Schloss Großrußbach im 
Einvernehmen mit dem neuen Eigentümer auch weiterhin zu ermöglichen. Dies schien 

vorerst fast wie eine „Quadratur des Kreises“, aber der neu konstituierte Vorstand 
machte sich voll Energie und Gottvertrauen ans Werk. 

Auch die Sanierungsarbeiten am Schloss Großrußbach sind erfolgreich angelaufen und 
die generalsanierte Fassade kann bereits bewundert werden. Die Kapelle im Schloss 
unter Leitung von Prälat Matthias Roch als Rektor steht der Öffentlichkeit wie bisher zur 

Verfügung, die Bücherei und der Bücherbus am Standort floriert wie eh und je und das 
Vikariat hat einen angemessenen Bürobereich zur Verfügung und eine gemütliche 

Unterkunft für unseren Bischofsvikar in der ehemaligen Hausmeisterwohnung. 
In zwei Vorstandssitzungen wurde ein geeigneter Statutenentwurf für die 

Generalversammlung erarbeitet und die organisatorischen und inhaltlichen 
Vorbereitungen in einer mehrstündigen Strategieklausur (unterstützt von einer 
externen Moderatorin) geleistet. In intensiven Diskussionen wurde bei dieser 

„Werkstattarbeit“ ein zukunftsgerichtetes Gesamtkonzept und ein herausfordernder 
Aktionsplan erstellt. Auch die Würdigung der vergangenen Perioden und der dafür 

engagiert Gewesenen kam nicht zu kurz. 
Es wurde ein Entwurf zu einem Leitbild erarbeitet und alle sind eingeladen – wie bereits 
beim Tag der offenen Tür in Gaweinstal – Rückmeldungen zu geben.  

Bis zur Generalversammlung werden noch die Vereinbarungen zwischen unserem 
Verein, den neuen Eigentümern und der Bildungsakademie abgeschlossen. Auch ein 

konkretes und detailliertes Jahresprogramm 2023 wird bis dahin vorgestellt werden.  
 
Der Vorstand ist zuversichtlich, Ihnen am 3. November eine attraktive 

Entscheidungsgrundlage für die vorgesehene Anpassung an die veränderten 
Gegebenheiten vorlegen zu können. Durch eine positive Entscheidung der 

Mitgliederversammlung kann die Fortführung des Vereines mit modifizieren 
Rahmenbedingungen aber unveränderten Einstellungen und Werten gesichert werden. 
Aufgrund dieser Umstände und auch aufgrund der allgemeinen wirtschaftlichen Lage 

hat der Vorstand beschlossen für die Jahre 2021/2022 den Mitgliedsbeitrag 
auszusetzen. Daher liegt auch kein Erlagschein bei.  

 
Danke für unsere Zusammenarbeit – wir freuen uns, Sie/Dich bei der 
Generalversammlung zu sehen, 

mit herzlichen Grüßen 
Ihr Obmann  

 
 
 

KR Friedrich Macher, Prof. 


